
Adventsmarkt 2025 bringt
neues Rekordergebnis
Der Verkaufserlös ist für soziale Einrichtungen in Garbsen bestimmt

HAVELSE (BUDO). Am Sonn-
abend, dem 2. Adventswochen-
ende, fand einmal mehr der tra-
ditionelle Weihnachtsbaumver-
kauf der Jungen Christen Garb-
sen auf demGelände der katho-
lischen Kirche Corpus Christi
statt, dessen Erlös wie immer für
karitative Zwecke bestimmt ist.
Auf dem Adventsmarkt an der
Kirche herrschte sofort eine vor-
weihnachtliche Stimmung. Am
Donnerstagabend nun hat das
Organisationsteam mit Klaus-
Dieter Hoffmann und Lars Krei-
nacker den über 70 ehrenamtli-
chenHelfernder seit diesemJahr
neu fusionierten Kirche Marien-
werder-Havelse für ihre Beteili-
gung gedankt. Der Erlös des
Marktes – begünstigt auch
durch das herrliche Wetter –
setzt sich zusammen aus dem
Verkauf von über 30 mal Ku-
chen, 600 Stück Wurst und
Fleisch, 97 Liter Glühwein sowie
181 Tannenbäumen, die gegen
einen kleinen Aufpreis auch
nach Haus geliefert werden

konnten. Insgesamt haben die
Jungen Christen 4.200 Euro ver-
teilt. Davon gingen an die Tafel
Garbsen (Tina Violka und Hart-
mut Matiaske - 1.650 Euro), die
Diakonische Sozialberatung Be-
reichGarbsen (Jonas Sakolowski
- 1.650 Euro), den Pfadfinder
Stamm Stephanus (Geraldine
Lindenberg - 300 Euro), die Mi-
nistranten Garbsen (300 Euro)
und das Kirchortteam Corpus
Christi (für ein FrühstückderHel-
fer - 300 Euro).

Zusammen mit dem Organisa-
tionsteam freuen sich die Emp-
fänger der Ausschüttung über

ihre Spenden für den guten
Zweck (von links): Jonas Sako-

lowski (Diakonische Sozialbera-
tung), Tina Violka und Hartmut
Matiaske (Tafel Garbsen), Ge-

raldine Lindenberg (Pfadfinder
Stamm Stephanus), Klaus-Die-
ter Hoffmann und Lars Kreina-
cker (Junge Christen Garbsen).
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Wochenrückblick der
Feuerwehr Garbsen
GARBSEN. Die Ortsfeuer-
wehr Stelingen rückte in der
vergangenen Woche am Frei-
tagabend gegen 18.20 Uhr
aus, nachdem vermutlich Ju-
gendliche im Bereich Am
Hechtkampgezündelt hatten.
Es brannten Böllerreste und

ein Müllbehälter. Aus einem
Mehrfamilienhaus wurde am
Freitag gegen 16 Uhr ein ver-
dächtiger Gasgeruch gemel-
det. Die alarmierte Ortsfeuer-
wehr Garbsen kontrollierte al-
leWohnungen und den Keller
des Gebäudes. Im Keller wur-
de ein Kraftstoffkanister auf-
gefunden, der vermutlich die
Ursache für die Geruchsbeläs-
tigung war. Die Ortsfeuer-
wehr Garbsen beseitigte am
Donnerstag gegen 17 Uhr
einen größeren Wasserscha-
den in einem leerstehenden
Wohnhaus an der Branden-
burger Straße.
Am Donnerstag gegen 13

Uhr wurden die Ortsfeuer-
wehrenHorst,Meyenfeld und
Schloß Ricklingen sowie die
Besatzung des Einsatzleitwa-
gens der Stadtfeuerwehr zu
einer Verpuffung in einem
Einfamilienhausalarmiert. Vor
Ort stellten die Einsatzkräfte
fest, dass es zu einer Verpuf-
fung infolge von Chemikalien
gekommen war.
Ein weiteres Eingreifen der

Feuerwehrwar zunächst nicht
erforderlich. Im weiteren Ver-
lauf wurde ein Fachberater
des Gefahrgutzuges hinzuge-

zogen, umdieChemikalien zu
identifizieren und das weitere
Vorgehen abzustimmen. An-
schließend konnte die Ein-
satzstelle an die Polizei über-
gebenwerden. AmMittwoch
gegen 12 Uhr wurden die
Ortsfeuerwehren Garbsen,
Horst, Meyenfeld, Schloß Ri-
cklingen und die Einsatzleit-
wagenbesatzung zur IGS
Garbsen auf Grund einer aus-
gelösten Brandmeldeanlage
alarmiert. Vor Ort stellte sich
heraus, dass es zu einem aus-
gelösten Rauchmelder im
Kunstbereich gekommen war
und im Zuge der Auslösung
ein Handdruckmelder betä-
tigt wurde.
Es konnte aber kein Grund

für die Auslösung des Rauch-
melders gefunden werden
und die Einsatzkräfte konnten
wieder einrücken.
Am Dienstagvormittag

gegen 11 Uhr löste eine
Brandmeldeanlage in der Al-
ten Ricklinger Straße Alarm
aus. Ein Brand lag nicht vor.
Grund für die Auslösung

war vermutlich ein techni-
scher Defekt. Die Ortsfeuer-
wehrGarbsenwar hier im Ein-
satz. Montagabend gegen 21
Uhr beseitigte die Ortsfeuer-
wehr Garbsen einen umge-
stürzten Baum in der Runden
Straße in Havelse.
Der Baum war vermutlich

aufgrund der Schneelast auf
einen geparkten Pkw ge-
stürzt.

Brennende Gartenlaube

GARBSEN.DerBrandeinerGar-
tenlaube auf einer Parzelle des
Kleingartenvereins Gemein-
schaft in Altgarbsen hat zu
einem außergewöhnlich großen
Aufwand bei den Löschkräften
geführt, denn das Feuer könnte
Asbest freigesetzt haben. Exper-
ten müssen nun prüfen, ob die
krebserregendenFasern tatsäch-
lich verbreitet haben. Die Orts-
feuerwehr Garbsen rückte laut
ihrer Mitteilung am Freitag, 16.
Januar, gegen 11.30 Uhr zu der
Gartenkolonie aus. Dort brannte
eine Gartenlaube samt Anbau.
Zwei Trupps unter Atemschutz

löschten das Feuer zügig. Beim
Eintreffen der Feuerwehr hatten
die Flammen allerdings bereits
aus dem Dach geschlagen. Und
dieses war nach Aussagen der
Feuerwehr vermutlich mit Dach-
steinenausAsbestgedeckt. Die-
se platzten aufgrund der großen
Hitze. Bruchstücke verteilten
sich rings um die Laube. Die
Feuerwehrmusste die Brandstel-
le zusätzlich mit Löschschaum
abdecken, um die Gefahr der
Ausbreitung der lungengängi-
genAsbestfasernzuminimieren.
Die Feuerwehr löschte das Feuer
in der Gartenlaube schnell. Auf-

wendig werden die Nacharbei-
ten, denn die zerstörten Dach-
steine könnten Asbest enthal-
ten. DieAufräumarbeitenzogen
sich lange hin. Die Feuerwehr-
leute ihre reinigten ihre poten-
ziell kontaminierte Kleidung
nochamEinsatzort und verpack-
ten diese luftdicht in Säcke. Ein
Labor untersucht die Kleidung in
denkommendenTagenauf gifti-
ge Rückstände und entscheidet,
ob diese dann entsorgt werden
muss. Laut Polizei konnte die
Brandursache bisher nicht ermit-
telt werden. Zur Schadenshöhe
ist ebenfalls nichts bekannt.

Als die Feuerwehr an der brennenden Gartenlaube eintrifft, schlugen bereits Flammen aus Fenstern
und Dach. Foto: Feuerwehr Garbsen

Anmeldung für Villa
Kunterbunt in den
Sommerferien
ab 30. Januar möglich
GARBSEN (STP). Die Stadt
GarbsenbietetSieben-bisElfjäh-
rigen für die Sommerferien eine
ganztägige Ferienbetreuung im
Spieltreff Märchenviertel (hinter
Kaufland) sowie im Freizeitheim
Garbsen an. Willkommen sind
die Kinder berufstätiger Eltern
und Alleinerziehender. Ab dem
30. Januar ist eine Anmeldung
für die Villa Kunterbuntmöglich.
Betreuungszeiten in den Som-
merferien sind vom 6. Juli bis 7.
August täglich von 8 bis 16 Uhr.
Die Teilnahmegebühr beträgt 70
Euro proWoche. Frühstück,Mit-
tagessen und Programm sind in-
klusive. Es ist möglich, sein Kind
für mehrere Wochen anzumel-
den. Wegen der gestiegenen
Nachfrage bietet die Stadt Garb-
sen in der Woche vom 6. bis 10.
Juli eine zusätzliche Betreuung
an. Die zusätzliche Gruppe wird
zunächst im Freizeitheim Garb-
sen betreut. Am Mittwoch gibt
es einen gemeinsamen Ausflug
der beiden Gruppen. Ab Don-
nerstag wechseln die beiden
Gruppen: Die vom Freizeitheim
zieht in den Spieltreff undumge-
kehrt. Anmelden kannman sein
Kind nur online. Das Anmelde-

portal www.ferienprogramm-
garbsen.de ist abdem30. Januar
um 9 Uhr freigeschaltet. Es ist zu
finden unter „Ferienbetreu-
ung“. Eine telefonische Anmel-
dung oder eine Anmeldung per
E-Mail ist nicht möglich. Für
Rückfragen ist die Abteilung Ju-
gend und Integration der Stadt
Garbsen unter Telefon (05131)
707572 erreichbar.

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Gültig: Montag 26.01. - Samstag 31.01.2026*

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro
incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote

gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Schweineschulter wie gewachsen
mit Knochen 1 kg

Hähnchenschenkel ohne Knochen,
mit Haut 1 kg, Herkunft, Kl.: laut Ausz.

Schälrippen vom Schwein
1 kg

Putenoberkeule mit Haut, ohne Knochen
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Schweine-Schulter ohne Knochen
1 kg

„Pelmeni Stolovye“ mit
Hühner- und Schweine-
fleischfüllung 2 kg Btl,
1 kg = 2,50

Halsknochen geräuchert
100 g, 1 kg = 4,50

Geflügelwürstchen
geräuchert 450 g Pack,

1 kg = 6,65

Schlesische Kochwurst
„Krupniok“ mit Gerste und
Buchweizen 100 g,
1 kg = 5,50

Creme fraiche 30%Fett
„Moja semja“ 380 gBech.,

1 kg = 6,56

„I Love Pelmeni Chicken“
Teigtaschen mit Hähn-

chen- und Rindfleischfül-
lung, tiefgefroren 1 kg Btl

„Salo Litovskoe“, Schwei-
nebauch kaltgeräuchert

100 g, 1 kg = 11,50

„Mercur KrakovskieKolza“,
600 gPack, 1 kg = 9,99

Dorschleber in
eigenem Saft und Öl

120 g Dose,
1 kg = 19,09

Vodka
„Caviaroff“

Grand
Premium,
40% vol.
0,7 L Fl,

1 L = 28,58

Hähnchen-Kleinfleisch ohne Flügel 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Schweine-Bauch
wie gewachsen
1 kg

Frische Putenflügel 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
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Probierpreis

Do 29.01.2026
16.00 – 19.30 Uhr

Mo 26.01.2026
15.00 – 19.30 Uhr

Hannover 30419 - Stöcken
Stadtteilzentrum, Eichsfelder Straße 101

Seelze 30926 - Gümmer
Bürgerhaus,Westerfeldweg 7

Garbsen 30826 - Schloß Ricklingen
Ev. Gemeindehaus, Voigtstraße 1aDo 29.01.2026

16.00 – 19.30 Uhr

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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50,-€
Gutsch
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37770101_002625

36955401_002625

37629901_002625

4143601_002626

4667401_002626

4732101_002626


